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Liebe Hamburgerinnen und Hamburger,
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer,

mindestens jedes 5. Kind in Hamburg ist von Armut betroffen. Die Folgen davon sind im Alltag 
der Kinder weitreichend, unter anderem müssen sie auf Freizeitaktivitäten verzichten, die für 
Gleichaltrige selbstverständlich sind. 

An dieser Stelle setzt das Programm MitEuch! Für Kinder in Not an, das unsere Stiftung 
2018 ins Leben gerufen hat. Wir schenken Kindern und Jugend lichen in schwierigen Lebens-
situationen schöne und besondere Momente, vom Ausflug bis zur Schultüte. Möglich ist dies 
ausschließlich durch Spenden: eine Besonderheit dieses Spendenprogrammes ist die Vielzahl 
der Spenderinnen und Spender, die sich beteiligen. Dadurch kann auch mit kleinen Beträgen 
effektiv geholfen werden. MitEuch! Für Kinder in Not hilft konkret, transparent und unbüro-
kratisch. Auf Seite 6-9 bekommen Sie viele Einblicke in dieses Projekt.

Viele der Projekte, die MitEuch! realisiert, sind vor allem dank Ehrenamtlichen möglich. Auch 
deshalb wollen wir Menschen dafür begeistern, sich sinnstiftend zu engagieren und haben 
im letzten Jahr zum ersten Mal die Ehrenamt-Woche in Hamburg initiiert. Viele Menschen 
haben dadurch eine Tätigkeit gefunden, die ihnen Freude bereitet und zugleich einen wichti-
gen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt leistet. Vielleicht sind Sie dieses Jahr auch 
dabei? – Mehr dazu lesen Sie auf Seite 10 und 11.

Ich wünsche Ihnen eine inspirierende Lektüre!

Ihr
Dirk Ahrens, Vorsitzender des Vorstandes



Wir setzen uns ein für Kinder in Not und engagieren uns 
dafür, dass Familie gelingen kann: Zum Beispiel, wenn 
das Geld einfach nicht reicht, bei Krankheit oder Tod 
eines Elternteils, bei Trennung und Scheidung.

Mit Spenden können wir obdachlose Menschen ganz 
konkret unterstützen: Mit Essen, Duschen, Alltagsbe-
gleitung und ärztlicher Versorgung. Gemeinsam machen 
wir Hamburgs Straßen menschlicher!

Kinder und Familien in Not

Mitternachtsbus und Obdachlosenhilfe

4  Unsere Hilfsprojekte: So helfen Spenden



Füreinander da sein bedeutet für uns, Krisen gemein-
sam zu meistern: Eine Flucht, eine Trennung, eine 
Sucht, den Verlust eines geliebten Menschen, eine Pan-
demie oder die Diagnose, unheilbar krank zu sein – in all 
diesen Lebenslagen sind wir als Diakonie für andere da.

Das Recht auf Gesundheitsversorgung ist ein Men-
schenrecht! Finanziert aus Spenden setzen wir uns mit 
der Praxis MitMenschlichkeit an drei Standorten dafür 
ein, dass Menschen ohne Krankenversicherung ärztlich 
versorgt werden. 

Füreinander da sein

Medizinische Versorgung
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6  Schwerpunktthema: MitEuch! Für Kinder in Not

Das Förderprogramm MitEuch! Für Kinder in Not der Diakonie-
Stiftung MitMenschlichkeit hat es sich zur Aufgabe gemacht, Kin-
dern in Not in Hamburg schöne Momente zu ermöglichen. MitEuch! 
ist ein Spendenprojekt, das durch das Engagement zahlreicher 
Unterstützer*innen getragen wird. Schon mit kleinen monatlichen 
Spendenbeiträgen in Höhe von 5 Euro können vielfältige Projekte 
realisiert werden, die das Leben von Kindern in Hamburg positiv 
beeinflussen. 

Ob kreative Workshops, abenteuerliche Ausflüge oder sportliche 
Aktivitäten – MitEuch! bringt Freude in den Alltag von Kindern, die 
es in Hamburg schwerer haben als ihre Altersgenoss*innen. Das 
sind beispielsweise Familien, die von Armut betroffen sind, Kinder, 
die ein Elternteil oder ein Geschwisterkind verloren haben oder 
 Kinder mit einer Behinderung.

Seit dem Start im Jahr 2018 wurden bis heute fast 16.000 Euro für 
tolle Momente gespendet. Die Spendenbereitschaft ist ungebrochen, 
und die Unterstützung durch MitEuch! wächst stetig weiter.

Ein herzlicher Dank geht an alle Spender*innen, die diese wunder-
baren Projekte möglich machen.

 

Holzschnitzprojekt für trauernde Kinder

Im Projekt „Kinder in Trauer“ werden Kinder und Jugendliche 
begleitet, die eine nahestehende Person verloren haben. Um die 
Trauer besser zu verarbeiten, bietet das Projekt nicht nur Ge-
spräche, sondern auch kreative Einheiten an. Durch die Unter-
stützung von MitEuch! konnten im letzten Jahr Schnitzmesser 
und Materialien beschafft werden, sodass die Kinder sich dem 
Thema „Ich schnitze mir (m)einen Fisch“ widmen konnten. Der 
Fisch, ein Symbol für Kraft und Mut, ermutigte die Kinder, offen 
über ihre Gefühle zu sprechen und sich neuen Aufgaben und 
emotionalen Herausforderungen zu stellen. Die Kinder waren 
begeistert von der Schnitzaktion und schufen verschiedenste 
Fischskulpturen. 

MitEuch! Für Kinder in Not
Ein innovatives Spendenprogramm ermöglicht 
auch im Jahr 2023 besondere Momente



 

Schwerpunktthema  7

 

Abenteuerreise nach Schweden 

Ein weiteres tolles Projekt war die Abenteuerreise nach   
Schweden. Zu Beginn der Sommerferien machten sich die  
„Fischadler“, eine Jugendgruppe der Behindertenhilfe Othmar-
schen, unterstützt durch MitEuch! auf den Weg zu einem 
 Stammeslager in Schweden. Dort erlebten sie kreative Bastel-
stunden, abenteuerliche Geländespiele und gemütliche Abende  
am Lagerfeuer. Besonders bemerkenswert war die inklusive 
Gemeinschaft, in der Kinder mit und ohne Beeinträchtigungen 
zusammen Abenteuer erlebten und Freundschaften schlossen. 
Der Höhepunkt der Reise war eine aufregende Kanutour, die  
allen Teilnehmenden unvergessliche Erlebnisse bescherte.

 

Ausflug auf den Ponyhof

39 Kinder durften in den Ferien mit dem Bus zum Meyers Park 
fahren, wo es neben einem tollen großen Waldspielplatz auch 
einen Ponyhof gibt. Organisiert wurde der Ausflug über die  
Kinderstiftung Arche. Dank MitEuch! konnte der ganze Tag auf 
dem Spielplatz verbracht werden und jedes Kind durfte einmal 
eine Runde auf einem der Pferde des Ponyhofs reiten – für viele 
Kinder eine besondere Erfahrung. Und es gab natürlich leckere 
Lunchpakete für die Kinder. Fazit einer Mitarbeiterin: „Es war ein 
rundum gelungener Tag!“



 

8  Schwerpunktthema: MitEuch! Für Kinder in Not

  

Teamgeist bei Container-Gestaltung

Beim Projekt „Farbenzirkus“ im Zirkus Abrax Kadabrax ge-
stalteten 20 Kinder im Alter von fünf bis sechzehn Jahren 
zwei Seiten eines renovierungsbedürftigen Containers neu. 
Mit  Unterstützung von MitEuch! lernten die Kinder, wie man 
 Entwürfe zeichnet, den Container grundiert und schließlich 
sprüht. Das gemeinsame Sprayen eines Monster-Motivs hat 
besonders Spaß gemacht und förderte den Teamgeist der Teil-
nehmenden. Am Ende des Workshops konnten alle stolz auf ihr 
buntes und fantasievolles Werk blicken.

Mädchenkalender 2023

Im Mädchencafé Hohenhorst gestalteten junge Besucherinnen 
kreativ den Mädchenkalender 2023: ein vielfältiges und buntes  
Kalenderprojekt, das Mädchen aus Hamburg ermutigt, 
über Themen zu sprechen, die aus ihrer Sicht wichtig sind.  
Neben den Beiträgen der beteiligten Mädchen sind auch 
Beiträge von Fachkräften enthalten. Der fertige Mädchen-
kalender wird in ganz Hamburg verteilt, informiert über wich-
tige Anlaufstellen für Mädchen und Frauen in Hamburg 
und greift Themen wie Kinder- und Frauenrechte auf. Ein  
tolles Projekt der Stadtinsel e.V., dass dank MitEuch! finanziell 
unterstützt und ermöglicht werden konnte.
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Weitere Informationen unter: 
www.mitmenschlichkeit.de/miteuch



,,
 

Vom 8. bis 17. September fand im Jubiläumsjahr 2023 der Diakonie 
zum ersten Mal die Ehrenamt-Woche in Hamburg statt – veranstal-
tet von der Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit unter dem Motto 
„Engagier dich! #AUSLIEBE“. Die vielfältigen Engagementmög-
licheiten bei der Diakonie und der Evangelischen Kirche sollten 
sichtbar gemacht werden, um dadurch auch Aufmerksamkeit auf 
die sozialen Themen zu lenken. Ziel der Woche war es, das ehren-
amtliche Engagement in Hamburg zu fördern und niedrigschwellige 
Zugänge zum Ehrenamt zu ermöglichen.

Engagement mit Zukunft

Zahlreiche diakonische und kirchliche Einrichtungen öffneten ihre 
Türen, informierten über ein ehrenamtliches Engagement vor Ort 
und boten in über 50 Veranstaltungen oft auch die Möglichkeit, 
rein zuschnuppern und mit anzupacken. Die Mitmachmöglichkeiten 
reichten von einer Vorlesestunde für Menschen mit Behinderung  
über Aushelfen im Second-Hand-Laden bis zu einem Ein-Tages-
Einsatz als Social-Media-Reporter*in.

70% der Teilnehmenden, die vor der Ehrenamt-Woche noch nicht 
ehrenamtlich tätig waren, gaben nach ihrer Teilnahme an, dass sie 
sich zukünftig ehrenamtlich engagieren möchten – ein toller Erfolg 
zur Stärkung des Ehrenamts in der Diakonie Hamburg.

Erfahrungen, die einzigartig sind

Die Teilnehmerin Nina Gollnik, die bei der Emmaus-Gemeinde in 
der Suppenküche für wohnungslose Menschen ausgeholfen hat, 
berichtet: „Es war eine spannende Erfahrung, dabei gewesen zu 
sein. Man trifft neue Leute, lernt Hamburg von einer anderen Seite 
kennen und fühlt sich gut dabei. Die paar Stunden hat jeder übrig.“

Einfach mal helfen – soziales Engagement leicht gemacht
Diakonie kennenlernen in der Ehrenamt-Woche in Hamburg

10  Ehrenamt für Hamburg

 
Alle Infos zur Ehrenamt-Woche 2024: 
www.mitmenschlichkeit.de/ehrenamt-woche

Ehrenamtliches Engagement ist  für unsere Zivilgesellschaft 
außerordentlich wichtig. Viele Angebote werden  

durch Freiwillige erst ermöglicht. Viele Hamburgerinnen 
und Hamburger wünschen sich mehr Informationen zum 

Thema Ehrenamt. Daher laden wir in dieser Woche ein, das 
Ehrenamt kennen zu lernen oder gleich mitzumachen.

Dirk Ahrens, Vorstandsvorsitzender
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#mitmensch 
Mary und Axel berichten von ihrem Engagement



12  Finanzübersicht

Aktiva 2023 € 2022 T€

A. Anlagevermögen  
 Sachanlagen (Demenz-Whg.) 1.012 3
 Finanzanlagen 1.362.627 2.420
  1.363.639 2.423

B. Umlaufvermögen
 Sonstige Vermögensgegenstände 28.480 23
 Liquide Mittel 2.425.450 1.230
  2.453.930 1.253

  3.817.569 3.676

BILANZ

Finanzübersicht zum 31.12.2023
Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 2023 € 2022 T€

Spenden, Kollekten 1.334.897 1.339
Zinsen und ähnliche Erträge 109.073 31 
Zuschuss für Demenz-Wohnung  0
Aufwendungen durch Stiftungszweck
 Projektförderungen, auch zugesagte -1.134.195 -1.120
 Mitgliedsbeitrag Diakonisches Werk  -1.957 0
Abschreibungen auf Sach- und Finanzanlagen 0 -2
Betrieb Demenz-Whg., Öffentlichkeitsarbeit, Verwaltung -42.149 -27

Jahresüberschuss 265.531 219
Entnahme aus Rücklagen 72.904 53
Einstellung in Rücklagen -338.435 -272 

Mittelvortrag 0 0

Passiva 2023 € 2022 T€

A. Eigenkapital
 Stiftungskapital 2.190.037 2.191 
 Rücklagen (Zweck- u. Kapitalerhaltung) 1.102.291 835
   3.292.328 2.026

B. Sonderposten 261 1

C. Rückstellungen 2.500 2

D. Verbindlichkeiten 522.480 647
 (noch nicht weitergeleitete  
 Spenden mit Zweckbindung) 3.817.569 3.676



Die Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit als Förderstiftung
Spendenergebnis nach Themenfeldern

Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit 
als Förderstiftung
Wir fördern diakonische Arbeit in Hamburg.  
Die meisten Spenden, die wir im Jahr 2023  
bekommen haben, waren zweckgebunden:  
zum Beispiel für den Mitternachtsbus, die Praxis 
MitMenschlichkeit, Projekte für Kinder und  
Familien oder unbürokratische Alltagshilfen.

Verwaltungsausgaben
Gemäß § 58 AO wird ein Großteil der Verwaltungs-
geschäfte der Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit 
durch das Diakonische Werk Hamburg wahrge-
nommen. Ausgenommen hiervon sind Bank- und 
Buchhaltungskosten sowie direkt mit Spenden-
werbung im Zusammenhang stehende Kosten.

Stiftungskapital

Zustiftungen: 1.690.000 €, 
zum Teil thematisch gebunden, 
z. B. für Kinder oder ältere  
Menschen. Davon 147.000 €  
verbrauchbarer Vermögensanteil.

Errichtungskapital: 500.000 €

Spenden und Förderungen  13

1.334.897 €
Spenden für 
Menschen

in Not

Medizinische Versorgung  
für Menschen in Not: 90.772 €
Ärztliche Versorgung und  
Behandlung von Menschen  
ohne Krankenversicherung 

Familien und Kinder in Not:  
101.469 €  
Für die Projekte Kinder in Trauer, 
Kindertherapie, MitEuch! und die 
Stadtteilmütter

Hilfe bei Not im Alltag: 324.095 €
Ukraine-Hilfsfonds, Telefonseelsorge, Hilfe für 
Senior*innen und viele weitere Projekte, die 
Menschen schnell und unbürokratisch helfen

Hilfe für obdachlose Menschen: 818.561 €
Für den Mitternachtsbus, warmes Mittagessen,  
Hilfe für Frauen auf der Straße, Sozialberatung 
und vieles mehr



 

14  Diakonie-Stiftungsverbund

Die Verwaltung von gemeinnützigen Stiftungen ist umfangreich:  
Finanz- und Vermögensverwaltung, Vorstandssitzungen, Kommuni-
kation mit Behörden und Ämtern, Jahresabschlüsse und Steuer- 
erklärungen sowie ein Antrags- und Fördermanagement stehen auf 
der Agenda. In vielen Stiftungen übernehmen ehrenamtlich tätige 
Vorstände diese Aufgaben. Das gilt besonders für kleinere Stiftun-
gen, die kein eigenes Personal beschäftigen können. Viele dieser 
Stiftungen haben schon mehrere Währungswechsel durchgemacht 
und das Stiftungskapital lässt nur kleine Fördersummen zu.

Ein Verbund, der Stiftungen stärkt

Bei uns im Diakonie-Stiftungsverbund entlasten wir ehrenamt-
liche Vorstände, damit der gute Zweck wieder im Mittelpunkt der 
 Stiftungsarbeit steht. Die Verwaltung und das Finanzmanagement 
wird bei uns aus einer Hand abgewickelt – das spart Zeit und Kosten 
und maximiert die Erträge, die für Förderungen zur Verfügung stehen.

Der Stiftungsverbund besteht seit 2016 und umfasst mittlerweile  
13 rechtlich selbstständige Stiftungen, die mit ihren Spenden und  
Erträgen diakonische Arbeit in Hamburg fördern.

1,6 Mio. Euro für soziale Projekte im Jahr 2023

Stiftungsengagement kleinerer Stiftungen wird gebündelt: Mit  
einem Gesamtvolumen von über 6 Millionen Euro und einem  
Fördervolumen von 1,16 Millionen Euro wurden im Jahr 2023 viele 
Projekte in Hamburg gefördert. Was diese Summe besonders macht, 
ist ihre  Zusammensetzung: Neben den Förderungen der großen  
Stiftungen wie der Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit und der  
Joseph Beyer-Stiftung waren wieder viele kleine Förderungen 
dabei. Die Tilse- Stiftung unterstützte mit 1.000 Euro eine Kinder-
schutz-Fortbildung für Erzieher*innen in Ktas. Die Frauen Sinn-
stiftung förderte mit  1.500  Euro das Müttertelefon, ein anonymes, 
kostenfreies und ehrenamtlich getragenes Gesprächsangebot für 
Frauen in ihrer Rolle als Mutter, insbesondere für Alleinerziehende. 
Und die St. Annen-Stiftung förderte unter anderem eine Gruppen-
reise von Menschen mit Behinderung nach Dänemark. Gemeinsam 
machen Stiftungen Hamburg menschlicher!

Diakonie-Stiftungsverbund – Stiftungen gemeinsam stark für Hamburg
Der gute Zweck als Mittelpunkt der Stiftungsarbeit

Stiftungsverbund leicht erklärt: 
mitmenschlichkeit.de/stiftungsverbund
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St. Annen (rechts) mit Maria – 
Skulptur am Sandtorkai 1

St. Annen: Von der Schutzpatronin im Hafen zur Stiftung
Neues Mitglied im Diakonie-Stiftungsverbund

Die St. Annen-Kirche in Hammerbrook um 1900

In einigen apokryphen Schriften des 2. bis 6. Jahr-
hunderts wird über die heilige Anna als Mutter Marias, 
also Großmutter Jesu, berichtet. In Hamburg wurde 
sie im 15. Jahrhundert unter anderem als Patronin der 
Schiffer, Seiler und Kaufleute verehrt. Eine St. Annen- 
Kapelle mit Friedhof stand seit 1566 bis zu ihrem  
Abriss 1869 am Brooktor in der Speicherstadt. Hier er-
innern heute unter anderem noch die St. Annenbrücke, 
die Straßen Bei St. Annen und St. Annenufer sowie eine 
Skulptur an die Heilige, die vermutlich aus der Kapelle 
stammt. 

In Hammerbrook wurde 1901 die evangelisch-lutherische  
St. Annen-Kirche fertiggestellt. Bei den Luftangriffen auf  
Hamburg wurde die St. Annen-Kirche Ende Juli 1943 
schwer zerstört. In den 1950er Jahren wurde die Ruine 
ab gerissen und die St. Annen-Gemeinde schloss sich 
der Hauptkirche Sankt Katharinen an. Nachdem die St. 
Annen-Kirche abgerissen und der Wiederaufbau von 
Sankt Katharinen abgeschlossen war, wurden die übri-
gen finanziellen Mittel der ehemaligen St. Annen-Kirche 
da für genutzt, die St. Annen-Stiftung zu gründen. Der  
Stiftungszweck zielt seitdem darauf ab, Menschen mit 
Behinderung zu unterstützen. Die St. Annen-Stiftung ist 
seit Anfang 2023 Mitglied im Diakonie-Stif tungsverbund.



16  Diakonie-Stiftungsverbund

Adolph und Malvine Metelmann 
geb. Gerber-Stiftung
Zweck Förderung mildtätiger Zwecke
Stiftungsvermögen 440.590 €
Fördervolumen 2023 / 
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm

Albert Wulhase Testament von 1458
Zweck Förderung der Berufsbildung 
sowie mildtätiger Zwecke
Stiftungsvermögen 36.016 €
Fördervolumen 2023 / 
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, 
Gabi Brasch 

Ekkehart-Franz-Stiftung für VITALES Leben
Zweck Förderung der öffentlichen Gesundheits-
pflege und Förderung von Wissenschaft und Kultur
Stiftungsvermögen 56.289 €
Fördervolumen 2023 / 
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, Gabi Brasch

Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit
Zweck Förderung diakonischer Arbeit in 
Hamburg
Stiftungsvermögen 3.817.570 €
Fördervolumen 2023 1.134.897 €
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, 
Dr. Uta Andrée, Gabi Brasch, Henning Kruse, 
Dr. Torsten Schweda, Stefan Deutschmann



Gotthold Donndorf-Stiftung
Zweck Stipendien für diakonische 
Zusatzausbildungen
Stiftungsvermögen 44.042 €
Fördervolumen 2023 /
Vorstand Gabi Brasch, Stefan Rehm,  
Dirk Ahrens, Stefan Deutschmann,
Dr. Andreas Theurich

Joseph Beyer-Stiftung
Zweck Förderung der Altenhilfe 
und mildtätiger Zwecke
Stiftungsvermögen 1.219.347 €
Fördervolumen 2023 12.157 €
Vorstand Stefan Rehm, 
Dirk Ahrens, Henning Kruse

H. u. E. Schaedtler-Stiftung
Zweck Förderung von Wissenschaft  
und Kultur sowie mildtätiger Zwecke
Stiftungsvermögen 32.943 €
Fördervolumen 2023 /
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, 
Gabi Brasch

Linda Reiher-Stiftung
Zweck Förderung der Altenhilfe
Stiftungsvermögen 280.130€
Fördervolumen 2023 5.000 € 
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, 
Gabi Brasch, Henning Kruse,
Stefan Deutschmann

Paula und Walter Rickert-Stiftung
Zweck Förderung der Jugend- und 
Altenhilfe
Stiftungsvermögen 26.550 €
Fördervolumen 2023 /
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm, 
Gabi Brasch

Frauen Sinnstiftung
Zweck Förderung der Wohlfahrtspflege,  
Fokus auf Familien und Frauen
Stiftungsvermögen 128.130 €
Fördervolumen 2023 1.500 €
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm,  
Gabi Brasch

St. Annen-Stiftung
Zweck: Förderung kirchlicher und mildtätiger  
Zwecke sowie der Hilfe für Behinderte
Stiftungsvermögen: 544.000 €
Fördervolumen 2023: 9.157 €
Vorstand: Dirk Ahrens, Dr. Uta Andrée, Gabi 
Brasch, Stefan Deutschmann, Lea Krause-Solberg, 
Stefan Rehm, Dr. Andreas Theurich

Tilse-Stiftung
Zweck Förderung der Kinder- und 
Jugendhilfe und des Tierschutzes
Stiftungsvermögen 55.868 €
Fördervolumen 2023 1.000 €
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm

Gerdrut Schele-Stiftung von 1781
Zweck Förderung der Berufsbildung 
sowie mildtätiger Zwecke
Stiftungsvermögen 18.594 €
Fördervolumen 2023 /
Vorstand Dirk Ahrens, Stefan Rehm
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18  Über uns

Das Stiftungsteam

Von links nach rechts: 
Lea Krause-Solberg (Geschäftsführerin) 
Philipp Kania
Lena Peters
Helena Radman
Niclas Rabe

In unseren Räumlichkeiten in der Königstraße 54 im  
4. Stock des Dorothee-Sölle-Hauses sind wir für Sie da!

T 040 30620-261
stiftung@diakonie-hamburg.de
www.mitmenschlichkeit.de

Spendenkonto: 
Hamburger Sparkasse
IBAN DE76 2005 0550 1230 1432 55



Fotos Copyright: 
Titelfoto: Clemens Schneider; S. 2: Kathrin Harms; S. 3: Annette Schrader; S. 4-5: Clemens Schneider; S. 6-7: Diakonie Hamburg, Die Arche Kinderstiftung, 
Michael Kempf; S 8: Zirkus Abrax Kadabrax, Stadtinsel e.V.; S. 9: Markus Scholz; S. 11: Diakonie Hamburg; S. 15: Pincerno, Diakonie Hamburg; 
S. 18: Diakonie Hamburg

Quellen:
S. 15: Stiftungssatzung; „Hamburgs Geheimnisse: Die biblische Oma in der Speicherstadt“ (Hamburger Abendblatt vom 29.10.2016); „Patronin der Speicherstadt“ 
(Quartier 06/2009, https://archiv.quartier-magazin.com/quartier06/patronin-der-speicherstadt); „St.-Annen-Kirche (Hamburg-Hammerbrook)“  
(https://de.wikipedia.org/wiki/St.-Annen-Kirche_(Hamburg-Hammerbrook))

Vorstand:
Dirk Ahrens (Vorsitzender)
Stefan Rehm (Stellvertretender Vorsitzender)
Dr. Uta Andrée 
Gabi Brasch
Stefan Deutschmann
Henning Kruse
Dr. Torsten Schweda

Gründungsjahr: 2010

Körperschaftssteuerfreistellungsbescheid des Finanzamtes  
Hamburg-Nord für Steuernummer 17/405/03444 vom 14.09.2022, 
gültig bis 31.12.2025.

Mehr zum Thema Transparenz finden Sie unter 
www.mitmenschlichkeit.de

Jahresbericht 2023, herausgegeben im Juli 2024

Über die Diakonie-Stiftung
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Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit Hamburg
T 040 30620-261 
stiftung@diakonie-hamburg.de 
Königstraße 54
22767 Hamburg
www.mitmenschlichkeit.de

negativ

postitiv

grau 50%

grau 80%

80/100/20/0

80/100/20/0

weiß

63/80/14/0  = 80%

negativ

postitiv

grau 50%

grau 80%

80/100/20/0

80/100/20/0

weiß

63/80/14/0  = 80%

Spenden in Hamburg – für mehr Menschlichkeit. Dafür steht die Diakonie-Stiftung MitMenschlichkeit. 
Gegründet im Jahr 2010 unterstützt die Stiftung diakonische Arbeit in Hamburg.

Diese Broschüre wurde klimaneutral  
auf 100% Recyclingpapier gedruckt. 
Das Papier ist mit dem Umweltzeichen 
Blauer Engel ausgezeichnet.


